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Mit dem Neujahrsempfang in der 
Heinrich-Lades-Halle hat die CSU 
Erlangen den Europawahlkampf 
eingeleitet. Eric Beißwenger, Eu-
ropaminister im bayerischen Ka-
binett, hielt als Ehrengast ein 
fl ammendes Plädoyer für Europa 
und unterstrich die Bedeutung 
der Wahl zum Europäischen Parla-
ment. 

Europaskepsis oder gar eine Ableh-
nung der Europäischen Union, wie 
sie die AfD vertritt, schwächt die 
exportorientierte deutsche Wirt-
schaft. Das betrifft nicht nur die 
Großindustrie, sondern auch den 
Mittelstand bis hin zur Landwirt-
schaft, die mit ihrer Milchprodukti-
on auf Export angewiesen ist. 

Beißwenger betonte, dass man 
immer beide Seiten sehen muss: 
Deutschland ist der größte Einzah-
ler in EU-Kassen, als Exportland 
aber auch der größte Profi teur des 
Freihandels in der EU und der Rolle 
der EU auf den Weltmärkten. Die 
CSU ist die einzige politische Kraft, 
die die Interessen Bayerns im Euro-

paparlament vertritt. Beißwenger 
unterstützt damit Dr. Konrad Kör-
ner, den mittelfränkischen Kandi-
daten aus Herzogenaurach auf der 
Liste der CSU.  Staatsminister Joa-
chim Herrmann MdL warnte nach-
drücklich davor, dass die Politik 
der Ampel und der sie tragenden 
Parteien die deutschen Interessen 
in Europa nicht mit dem erforder-
lichen Nachdruck vertreten und für 
deren Durchsetzung sorgen. Des-
halb ist es wichtig, für ein starkes 
Ergebnis der CSU bei der Wahl am 
9. Juni zu kämpfen. 

Die Vorsitzenden der CSU Kreisver-
bände Erlangen-Höchstadt, Stefan 
Müller MdB, und Erlangen Stadt, 
Stadtrat Dr. Kurt Höller konnten in 
der Heinrich-Lades-Halle viele Ver-
treter aus Wirtschaft, Wissenschaft, 
Verbänden und Organisationen be-
grüßen. Als Repräsentant der au-
ßergewöhnlich stark vertretenen 
Erlanger Unternehmenslandschaft 
wurde der Vorsitzende des Indust-
rie- und Handelsgremiums, Johan-
nes Hofmann, und als Vertreter der 
Kreishandwerkerschaft Dominik 

Beck namentlich begrüßt. Natür-
lich war neben Landrat Alexander 
Tritthart und Bürgermeister Jörg 
Volleth auch die Friedrich-Alexan-
der-Universität mit ihrem Präsi-
denten Prof. Dr. Joachim Hornegger 
und ihrem Kanzler Christian Zens 
vertreten.   Markus Beugel
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Mit knapper Mehrheit hat der 
Erlanger Stadtrat am 14.12.2023 
gegen die Stimmen der CSU die 
Stadtverwaltung beauftragt, eine 
Abstufung der B4 zwischen A73 
und A3 zur Kreisstraße beim Ver-
kehrsministerium in München zu 
beantragen. 

Anschließend soll dann von den 
beiden Richtungsfahrbahnen von 
der Südkreuzung bis nach Tennen-
lohe eine ersatzlos entfallen, um 
Platz für die Stadt-Umland-Bahn zu 
schaffen. Begründet wird dies mit 
dem angeblichen Rückgang der 
verkehrlichen Bedeutung dieses 
Straßenabschnitts. 

Der Erlanger Landtagsabgeordne-
te und Innenminister Joachim Herr-
mann hat in einem Schreiben an 
seinen Verkehrsministerkollegen 

Christian Bernreiter deutlich ge-
macht, dass er diese Entscheidung 
des Erlanger Stadtrats für falsch 
hält und ihn gebeten diesen Antrag 
abzulehnen. Zwar sei der Hinweis 
auf den Ausbau des Autobahnkreu-
zes Fürth / Erlangen richtig. Außer 
Betracht gelassen werde dabei 
aber, dass dem betroffenen Ab-
schnitt der B4 eine umso größere 
Bedeutung als Umleitungsstrecke 
zukomme, sobald es zu stärkeren 
Verkehrsstörungen oder –behinde-
rungen im Bereich des Autobahn-
kreuzes komme. 

Das gelte auch für die raschest 
mögliche Zufahrt von Einsatzfahr-
zeugen des Roten Kreuzes von 
der Henry-Dunant-Straße und der 
Polizeiinspektion und der Ver-
kehrspolizeiinspektion von der 
Paul-Gossen-Straße zur Autobahn-

anschlussstelle 
Tennenlohe. Vor 
allem aber ver-
kenne der Ab-
stufungsantrag 
den laufenden 
Ausbau des Sie-
mens - Campus 
sowie den künf-
tigen Ausbau 
des angrenzen-
den vom Frei-
staat Bayern 
für die Zwecke 

der Friedrich-Alexander-Universi-
tät erworbenen Areals von über 
100.000 qm, auf dem mehrere 
tausend Studierende unterwegs 
sein werden. Für den dadurch be-
dingten Verkehrszuwachs werde 
die StUB hilfreich sein, auch im 
Kfz-Verkehr würden sich aber Zu-
wächse ergeben. Genauso wie die 
geplante Stadt-Umland-Bahn, die 
Herrmann nach wie vor unterstüt-
ze, biete auch die B4 eine sehr gute 
Verkehrsverbindung zwischen den 
Hochschulstandorten in Erlangen 
und Nürnberg. 

Die Qualität dieser Verkehrsverbin-
dungen zeitgleich mit dem Ausbau 
der Hochschulstandorte in Erlan-
gen und Nürnberg zu reduzieren, 
wäre nach Ansicht von Joachim 
Herrmann ein echter Schildbürger-
streich.

Gegen Rückbau der B4!

Foto: Kai Stürmer

Erlangen
Neumühle 1 und Kurt-Schumacher-Str. 14

DEIN NEUER 
GARTEN.
ALLES MACHBAR

Online oder im Markt 
inspirieren lassen

Selbstbauanleitung 
und Materialliste

Selber machen oder
machen lassen

Transparente Auf-
stellung aller Kosten

Kostenlose Beratung 
und Planung im Markt

Baumarkt Regnitztal GmbH &Co. KG, Neumühle 1, 91056 Erlangen, Kurt-Schumacher-Str. 14, 91052 Erlangen

EXKLUSIV.

Joachim Herrmann (MdL) informiert
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In wenigen Monaten ist Europa-
wahl. Diese Wahl trifft entscheiden-
de Weichenstellungen für unsere 
Zukunft. Seit der letzten Europa-
wahl 2019 haben sich erhebliche 
Veränderungen ergeben. Die Coron-
akrise, der russische Angriff auf die 
Ukraine und der Angriff der Hamas 
auf Israel stellen fundamentale He-
rausforderungen dar.

Die Welt ist ernster geworden, 
und unser Gesellschafts- und Wirt-
schaftsmodell wird zunehmend in 
Frage gestellt. Während die USA mit 
Steuersubventionen umweltfreund-
liche Investitionen fördern und Chi-
na aggressiver agiert, führt linke Po-
litik in Brüssel einen ideologischen 
Kampf gegen unsere Wirtschaft. 
Die Forderungen nach Verbrenner-
verbot und Haus-Sanierungszwang 
zeigen einen fragwürdigen An-

satz. Jetzt benötigen wir Vorfahrt 
für neue Technologien und einen 
Stopp für übermäßige Gesetze und 
Bürokratie. Ein vereintes Europa ist 
notwendig, um auf globaler Ebene 
stark zu agieren. Die derzeitige Eu-
ropaabgeordnete Marlene Mort-
ler hat angekündigt, nicht mehr zu 
kandidieren. Als ihr Nachfolger und 
mittelfränkischer Spitzenkandidat 
freue ich mich auf den Wahlkampf. 
Unterstützen Sie mich dabei, Euro-
pa stabil zu halten!

Seit 9 Jahren vertrete ich als Stadt-
rat die Interessen meiner Heimat-
stadt Herzogenaurach. Berufl ich 
unterstütze ich als Rechtsanwalt 
Kommunen, Unternehmen und sozi-
ale Träger bei Fördermittelprojekten 
und Ausschreibungen. Diese Erfah-
rung ermöglicht es mir, praxisnahe 
Entscheidungen in Brüssel anzu-

streben. Als JU-Bezirksvorsitzender 
liegen mir auch die Bedürfnisse 
junger Menschen am Herzen. Es ist 
unsere Aufgabe, die Freiheit und 
den Wohlstand zu bewahren. Mit 
einem 8-köpfi gen Team, bestehend 
aus Soldaten, Handwerksmeistern, 
Unternehmern und Rettungssani-
täterinnen, werde ich in Mittelfran-
ken unterstützt. Wir brauchen vor 
allem Ihre Unterstützung. Schrei-
ben Sie uns eine E-Mail an europa@
konrad-koerner.de oder folgen Sie 
mir auf WhatsApp. Lassen Sie uns 
gemeinsam für ein stabiles Europa 
und unsere Demokratie einstehen!

Dr. Konrad Körner
Mittelfränkischer CSU-Spitzenkandidat 

zur Europawahl

Weil es unser Europa ist!
Europawahl ist am 9. Juni

Dr. Konrad Körner

WIR SIND IHRE

SPEZIALISTEN
für nachhaltige Immobilienprojekte

Schultheiß Projektentwicklung AG • Großreuther Straße 70 90425 Nürnberg • Tel. 0911 93 425 - 0

Etablierter Partner für nachhaltige Quartiersentwick-
lungen mit Expertise in der Errichtung von Großprojek-
ten im geförderten Wohnungsbau inklusive Sozialge-
werbe wie Kitas oder Pflegeeinrichtungen

Realisation von hochwertigen Immobilienprojekten für 
Eigennutzer, Kapitalanleger und Investoren

Alles aus einer Hand: Grundstückseinkauf, Projektent-
wicklung, Statik, Haustechnik, Architektur, Bauleitung, 
Ausstattungsberatung, Finanzierung, Gewährleistung

www.schultheiss-projekt.de
� � xing linkedin youtube

Gebbertstr., Erlangen

Wörnitzstr., NürnbergZweigstr., Nürnberg

QUARTIERS-
ENTWICKLUNG

GEFÖRDERTER 
WOHNUNGSBAU

FREIER 
WOHNUNGSBAU
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Der neue Planungs- und Baurefe-
rent der Stadt Erlangen, Harald 
Lang, wurde auf Vorschlag des Er-
langer CSU-Kreisvorsitzenden Dr. 
Kurt Höller zu einer Sitzung des 
erweiterten Vorstands der CSU Er-
langen eingeladen. 

Harald Lang, gebürtiger Bamber-
ger mit Studium in Stuttgart und 
langjähriger Erfahrung in der Wirt-
schaft, war in der Diskussion vor 

allem für seine bisherige Arbeit in 
Bamberg und seine Expertise im 
Bereich regeneratives Bauen be-
kannt.

In der Vorstellung betonten Kurt 
Höller und Matthias Thurek die 
Notwendigkeit, in Erlangen das 
Thema Wirtschaft stärker in den 
Fokus zu rücken, unterstützt von ei-
ner häufig geäußerten Forderung 
des CSU-Fraktionsvorsitzenden 
Christian Lehrmann.

Die Gesundheitspolitische Arbeits-
kreisleiterin Rita Zöllner unterstrich 
die Wichtigkeit der Erreichbarkeit 
des Klinikums und plädierte für 
zusätzliche Wohnheime für Pfle-
gekräfte in Kliniknähe. Die Digita-
lisierung von Verwaltungsabläufen 
wurde ebenfalls als entscheidend 
betrachtet, mit dem Wunsch nach 
einem Ticket-System für Stadtteil-

beirats- und Bürgeranfragen.
Die Versammlung kritisierte, dass 
ein Antrag der CSU-Fraktion, sich 
um Bundesmittel für das Programm 
Smart City zu bewerben, nicht um-
gesetzt wurde. Der enge Austausch 
und hohe Priorität bei Bauvorha-
ben wurden positiv aufgenommen, 
ebenso die Bereitschaft privater 
Bauträger sich beim geförderten 
Wohnungsbau zu engagieren. 

Bürgermeister Jörg Volleth sicher-
te volle Unterstützung zu, und 
CSU-Kreisvorsitzender Dr. Kurt 
Höller und Bauausschussvorsit-
zender Matthias Thurek lobten 
die bisherige Zusammenarbeit mit 
Baureferent Harald Lang als lö-
sungsorientiert, ideologiefrei und 
faktenbasiert. Sie zeigten sich zu-
versichtlich hinsichtlich weiterer 
erfolgreicher Zusammenarbeit in 
der Stadtentwicklung.

Diskussion mit Baureferent Harald Lang
Wie wir die Herausforderungen für Erlangens Zukunft meistern

Wir verwirklichen
Ihre Wünsche.

150 Jahre. Tradition. Innovation. 
harald-huettner.de

Individuelle Raumgestaltung – Beratung, Planung, 
Ausführung. Professionell, zuverlässig, kreativ!

WIR BAUEN – INNOVATIV 
UND LEISTUNGSSTARK.

www.mauss-bau.de

 mauss_bau

 maussbaugmbh

„Performance aus einer Hand“ lautet ein 

elementarer Bestandteil unserer MAUSS- 

Philosophie. Daher entwickeln, bauen 

und sanieren wir mit unserem eigenen 

qualifi zierten Personal. Bei einem breiten 

Angebot an Baudienstleistungen entlang 

der gesamten Wertschöpfungskette sind 

wir als wachstumsorientiertes Unternehmen 

insbesondere im süddeutschen Raum aktiv. 

Dabei trägt die Verbindung von über 

135 Jahren Familientradition und Zukunfts-

fähigkeit maßgeblich zu unserem Erfolg bei 

und garantiert unseren Kunden Qualität, 

Schnelligkeit und höchste Professionalität.
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Die erste Themenveranstaltung 
des neu gewählten Kreisverbands 
nahm im November die Stadt Er-
langen in den Fokus. 

Zunächst berichteten der Erlanger 
Polizeichef Klaus Wild und sein 
Stellvertreter Benjamin Böhm über 
die Sicherheitslage in Erlangen, 
anschließend berichtete der Frakti-
onsvorsitzende Christian Lehrmann 
Aktuelles aus dem Rathaus. Die Ver-
anstaltung moderierten Alexandra 
Breun und Matthias Thurek.

Der Vortrag der Erlanger Polizeiin-
spektion gab einen Überblick über 
Schwerpunktthemen, mit denen 
sich die Erlanger Polizei befasste. 
Dabei gingen sie zunächst darauf 
ein, wie mit den Klimaaktivisten 
umgegangen wird, die kurz vorher 
die Werner-von-Siemens-Straße 

blockiert hatten und einen Farban-
schlag auf die Universitätsbiblio-
thek verübt hatten. Sie ordneten 
die lokalen Herausforderungen ein, 
die durch den Nahostkonflikt in Er-
langen entstanden sind. „Erlangen 
ist die zweitsicherste Großstadt in 
Deutschland“, merkte Klaus Wild an 
und erläuterte, dass trotzdem Delik-
te wie Ladendiebstahl und Fahrrad-
diebstahl (besonders von E-Bikes) 
in Erlangen vorkommen. 

Besonders wiesen die Erlanger Poli-
zeichefs darauf hin, dass auch in Er-
langen immer wieder falsche Poli-
zisten versuchen, an Bargeldvorräte 
oder Schmuck von Privatpersonen 
zu kommen. Auch vor Betrügern, 
die als falsche Handwerker, falsche 
Lieferdienste oder mit falschen 
Nachrichten auftreten, warnten sie 
eindringlich. Insgesamt zogen sie 

aber eine positive Bilanz, weil eine 
hohe Aufklärungsquote vorliegt.

Fraktionsvorsitzender Christian 
Lehrmann schlug den Bogen in die 
Erlanger Kommunalpolitik und be-
richtete aktuelle Neuigkeiten zur 
Finanzierung der Bergkirchweih, 
Parkplätze in der Innenstadt und 
zu den laufenden Haushaltsver-
handlungen. Auch auf die Planung 
der StUB und das 2024 anstehende 
Ratsbegehren ging Lehrmann ein: 
„Jeder Euro, der in die StUB fließt, 
kann nicht für zusätzliche Buslini-
en ausgegeben werden. Die Bür-
ger müssen gut informiert darüber 
entscheiden können, ob ihnen die 
StUB das wert ist.“ Anschließend 
wurden die Fragen der Mitglieder 
von den anwesenden Stadträten 
beantwortet.

Alexandra Breun

Von Klimaklebern über Haushalt bis StUB
Aktuelle Herausforderungen für die Kommune

sparkasse-erlangen.de/preisfinder

Meinen  
Immobilienwert 
immer im Blick.

Sie wollen eine Immobilie 
(ver)kaufen?  
 
Jetzt Wert ermitteln und Preis-Updates  
erhalten – kostenlos in wenigen Minuten mit 
der unabhängigen Wohnmarkt analyse Ihrer 
Sparkasse.  
sparkasse-erlangen.de/ 
preisfinder



6  Blickpunkt ERLANGEN

Kurz vor dem dritten Advent sam-
melte die Junge Union Erlangen mit 
acht jungen Menschen vor zwei Su-
permärkten Lebensmittel und Hygi-
eneartikel für die Senioren der Er-
langer Tafel. Unterstützt wurden sie 
von Europakandidat Konrad Körner 
und der Erlanger Stadträtin Sophia 
Schenkel. 

Gemeinsam machten sie auf das 
drängende Thema der Altersarmut 
aufmerksam und forderten die Ab-
schaffung der Doppelbesteuerung 
der Rente. Zusätzlich plädierten sie 
für die Einführung einer „Aktivren-
te“, die es Senioren ermöglichen 
würde, steuerfrei bis zu 2.000 EUR 
monatlich weiterzuarbeiten. Dabei 

betonten sie, dass dies kein Muss 
sein sollte. 

Die politische Situation, insbeson-
dere die Inflation und die Verun-
sicherung durch die Ampelpolitik, 
beeinflussten die Spendenbereit-
schaft der Menschen vor den Su-
permärkten.

Am 3. Dezember 2023 konnten Dr. 
Kurt Höller und Matthias Thurek in 
der Tennenloher Gaststätte „Zum 
Schloss“ zusammen mit Innenmi-
nister Joachim Herrmann, Bundes-
tagsabgeordneten Stefan Müller, 
Bürgermeister Jörg Volleth und 
Bezirksrätin Alexandra Wunderlich 
im Rahmen einer kurzweiligen Fei-
erstunde über zwei Dutzend treue 
und langjährige Erlanger CSU-Mit-
glieder ehren.

Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurde 
besonders Stadträtin Birgitt Aßmus 
vom OV West, ehemalige Bürger-
meisterin und Fraktionsvorsitzende, 

sowie ehemalige Kreisvorsitzende 
von CSU und Frauen-Union, aus-
gezeichnet.  Ebenso wurden für 50 
Jahre Mitgliedschaft geehrt Chris-
toph Kluxen, ehem. stv. Vorsitzender 
im CSU-Ortsverband Ost, und Klaus 
Wunderlich vom OV Tennenlohe, der 
auf über 40 Jahre erfolgreiches Wir-

ken im Ortsbeirat Tennenlohe zu-
rückblicken kann. Umrahmt wurde 
die jeweils mit persönlichen Wor-
ten garnierten Ehrungen durch das 
Querflötenensemble von Clemens 
Vykydal und vorweihnachtliche Lie-
der und Gedichte.

Bei der ersten Lounge in the Ci-
ty-Veranstaltung der CSU Erlangen 
zwischen Weihnachten und Silves-
ter kamen viele Mandatsträger, 
CSU-Mitglieder und Interessierte zu 
einem Get-together im Café Melori 
zusammen. 

Als Ehrengäste nahmen Innenminis-
ter Joachim Herrmann MdL, Stefan 
Müller MdB, Fraktionsvorsitzender 
Christian Lehrmann sowie Europa-
kandidat Konrad Körner teil. Nach 
der kurzen Begrüßung durch Mat-
thias Thurek und Alexandra Breun 

stand der Austausch miteinander 
im Vordergrund. Bei lockerer Stim-
mung konnten die Gäste mitein-
ander ins Gespräch kommen. Die 
Veranstaltung soll auch 2024 zum 
Jahreswechsel wieder stattfinden.

Alexandra Breun

JU macht auf Altersarmut aufmerksam

Ehrung langjähriger CSU-Erlangen-Mitglieder

Lounge in the City „Christmas Edition“

Tel: 0911 240 301 10

Ab einer Wohneinheit für Sie in Nürnberg – 
Fürth – Erlangen – Forchheim – Bamberg 
mehr unter www.hawoka.de

Haus- und Mietverwaltung
Facilitymanagement
Haus- und Mietverwaltung
Facilitymanagement

. . . um Sie zu 
       entlasten !

www.das-sax.de

Restaurant
Cocktailbar

Restaurant
Cocktailbar

Cafe

Frühstück
   Tageskarte
        À la Carte

Schloßplatz 6
Tel. 90 88 440
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Mittelfränkischer Bezirkstag ver-
abschiedet den Haushalt für 2024

Ohne Gegenstimme hat der mit-
telfränkische Bezirkstag in der 
Dezember-Sitzung im Ansbacher 
Bezirksrathaus den Haushalt für 
2024 beschlossen. Das Gesamt-
volumen liegt bei knapp über 1,1 
Milliarden Euro. Der Hebesatz 
bleibt stabil und beträgt auch 
im sechsten Jahr in Folge 23,55 
Prozent.

Der größte Anteil der geplanten 
Ausgaben ist für die Soziale Si-
cherung veranschlagt. „Wir sind 
verpfl ichtet den Bürgerinnen 
und Bürgern zu helfen, die nicht 
auf der Sonnenseite des Lebens 
stehen. Der Bezirk Mittelfran-
ken ist als Träger der überörtlichen 
Sozialhilfe für diese Menschen ein 
zuverlässiger Partner“, kommentiert 
Bezirkstagspräsident Peter Daniel 
Forster die Verabschiedung des Mil-
liarden-Etats. 

Bereits bei der Vorstellung des 
Haushalts Ende Oktober konnte der 
Bezirkskämmerer Fritz Weispfen-
ning einen ausgeglichenen Entwurf 
präsentieren. Allerdings mit dem 
bitteren Beigeschmack, dass alle fi -
nanziellen Reserven bis zur gesetz-
lich vorgeschriebenen Mindestrück-

lage in Höhe von zehn Millionen 
Euro nun aufgebraucht sind. Mit 
über 80 Prozent, oder rund 951 Mil-
lionen Euro, dominieren die Ausga-
ben im sozialen Bereich den Verwal-
tungshaushalt. Diese Summe fl ießt 
zum größten Teil in die Eingliede-
rungshilfe für Menschen mit Behin-
derung (617 Millionen Euro) und in 
die ambulante und stationäre Hilfe 
zur Pfl ege (134 Millionen Euro.

Ein weiterer großer Posten ist der 
Bildungshaushalt für die bezirkli-
chen Schulen mit 83,4 Millionen 

Euro. Der Kulturetat ist mit 19,6 
Millionen Euro veranschlagt. Von 
den Fördergeldern profi tieren 
nicht nur große Ensembles wie 
die Nürnberger Symphoniker oder 
der Windsbacher Knabenchor, son-
dern auch kleinere Häuser wie das 
Gustav-Weißkopf-Museum in Leu-
tershausen. 

Für das Kommunalunternehmen 
Bezirkskliniken Mittelfranken sind 
sechs Millionen Euro an investiver 
Unterstützungsleistung im Bezirks-
haushalt 2024 veranschlagt. 

Dem sozialen Auftrag verpfl ichtet
1

Information Öffentlichkeitsarbeit felix.uebler 19.12.2023

Eckdaten Bezirkshaushalt 2024 Haushaltsvolumen 2024 - Ausgaben

Bezirkshaushalt, Haushaltsvolumen 1.112,9 Mio €

Hebesatz der Bezirksumlage 23,55 v.H.

Verwaltungshaushalt 1.075,6 Mio €

Größte Einnahmeposten:
Bezirksumlage 698,5 Mio €

Staatlicher Sozialhilfeausgleich 165,1 Mio €

Erstattung sozialer Leistungen (z.B. aus Renten oder von Angehörigen) 174,9 Mio €

Schuletat (z.B. Förderung der Arbeitsverwaltung, Lehrpersonalzuschüsse) 29,3 Mio €

Größte Ausgabeposten:
Sozialetat (Anteil rd. 88,4 % am Verwaltungshaushalt)* 950,9 Mio € 1.112,9 Mio €

davon  Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderung 617,1 Mio €

davon Hilfe zur Pflege 134,1 Mio €

davon für Grundsicherung und Lebensunterhalt 76,0 Mio €

davon ambulante Förderung der Wohlfahrtspflege 29,4 Mio €

Personalausgaben 94,8 Mio €

davon im Schuletat 37,9 Mio €

Vermögenshaushalt 37,4 Mio €

Größte Einnahmeposten:
Kreditaufnahme 2,8 Mio €

Entnahme aus der allgemeinen Rücklage 31,6 Mio €

Größte Ausgabeposten: Allg. Verwaltung 26,6 Mio €

Investitionen 23,2 Mio € Bildung 83,4 Mio €

davon Fachzentrum für Energie und Landtechnik und Wohnheime in Triesdorf 7,3 Mio € Kultur 19,6 Mio €

davon Umsetzung Kompaktkonzept am Berufsbildungswerk Hören Sprache Lernen 1,1 Mio € Soziales 952,3 Mio €

davon zwei Maßnahmen im Fränkischen Freilandmuseum 7,2 Mio € Gesundheit 12,3 Mio €

Investitionszuweisungen 7,8 Mio € Sonstiges 8,1 Mio €

davon Investitionszuweisungen an das Kommunalunternehmen Bezirkskliniken Mfr. 6,0 Mio € Finanzwirtschaft 10,6 Mio €

Tilgung von Krediten 6,3 Mio € Summe Ausgaben* 1.112,9 Mio €

*einschließlich eigene Personalausgaben * jeweils Summe Verwaltungs- und Vermögenshaushalt
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T I E F B AU
STR ASSENPLANUNG
BRÜCKENBAU
LÄRMSCHUTZ
TRINKWASSER
ABWASSER
KLÄR ANLAGEN
VERMESSUNG
UMWELTSCHUTZ
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BR ANDSCHUTZPLANUNG
THERMISCHE BAUPHYSIK
R AUMAKUSTIK
BAUAKUSTIK
KÜHLLASTEN
ENERGIE
MESSUNGEN

T 09131 . 40 75 00
T 09193 . 50 15 10
WWW.VMB-AG.DE

VALENTIN MAIER
BAUINGENIEURE AG
ERLANGEN + HÖCHSTADT

Talente sind Freunde für‘s Leben, 
wenn man sie frühzeitig kennenlernt.

Wir gest  lten
Bau und Fortschritt

ELO-Mineralöl KG · Rathenaustraße 20 · 91052 Erlangen
Tel. 09131 120234 · Fax 120235 · www.elo-mineraloel.de

GEBALLTE 
KRAFT UND 

LEISTUNG.
 Heizöl

 Kraft stoff e
 Tankstellen

 Schmierstoff e
 Autowaschstraßen

Bezirksrätin Alexandra Wunderlich informiert
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Termine und Veranstaltungen
Zu den Terminen sind alle Interessierten - auch Nichtmitglieder - herzlich eingeladen!

   Bitte beachten Sie bei allen Veranstaltungen, dass aktuelle Termine auf der Homepage einzusehen sind. 

DonnerstagDonnerstag 01.02.24 19:00 Ortsvorsitzendentreffen Kreisverband Erlangen 
- alle Ortsvorsitzenden

RCDS, Adenauer Haus, Neue Straße 34

Montag 05.02.24 15:00-17:00 „Es geht um die Wurst - Metzger zwischen 
Tradition und Moderne“, J. Reck, Möhrendorf

Senioren-Union Hotel Bayerischer Hof, Schuhstr. 31

Mittwoch 07.02.24 19:00 Monatstreffen mit Bürgermeister Jörg Volleth OV Bruck-Anger Ritter St. Georg, Herzogenauracher Damm 11

Dienstag 20.02.24 19:00 Stammtisch OV Tennenlohe Gasthaus "Zum Schloss", Schossgasse 7

Dienstag 20.02.24 19:30 Stammtisch OV West Gasthof Güthlein "zur 
Einkehr", Dorfstraße 14

Freitag 23.02.24 18:00 Edelbrandprobe incl. kleiner 
Brotzeit mit Dominik Eger

OV Frauenaurach Bürgerhaus Kriegenbrunn

Sonntag 25.02.24 10:30 FU-Brunch Frauen Union Hotel Bayerischer Hof, Schuhstr. 31

Dienstag 27.02.24 19:00 Mitgliederversammlung mit Stefan Müller, MdB Kreisverband Erlangen Haus des Handwerks, Firedrich-List-Str. 1

Mittwoch 28.02.24 19:30 „Pizza, Pasta & Politics“ – Der 
Feierabend Stammtisch

Junge Union Erlangen Tio, Südliche Stadtmauerstraße 1 A

Donnerstag 29.02.24 19:00 Stammtisch OV Frauenaurach TSV Sportheim, Frauenaurach, 
Karl-May-Straße 39

Montag 04.03.24 15:00-17:00 „Bericht aus Berlin“ mit Stefan Müller, MdB Senioren-Union Hotel Bayerischer Hof, Schuhstr. 31

Dienstag 12.03.24 19:30 Stammtisch OV West Gasthof Güthlein "zur 
Einkehr", Kastaniensaal, Dorfstraße 14

Donnerstag 14.03.24 19:00 Kreisausschusssitzung mit Konrad 
Körner, Europawahl-Kandidat und 
Innenminister Joachim Herrmann, MdL

Kreisverband Erlangen

Donnerstag 14.03.24 19:00 1. Mitgliederversammlung OV Frauenaurach Hüttendorf, Gasthof Krone, Talblick 5 A

Montag 15.03.24 15:00-17:00 „Europawahl am 09.06.2024“ mit MdEP Marlene 
Mortler, Lauf, ggf. mit CSU KV/ Konrad Körner

Senioren-Union Hotel Bayerischer Hof, Schuhstr. 31

Dienstag 05.03.24 19:00 Monatstreffen OV Bruck-Anger Ritter St. Georg, Herzogenauracher Damm 11

Dienstag 19.03.24 19:00 Stammtisch OV Tennenlohe Gasthaus "Zum Schloss", Schossgasse 7

Mittwoch 27.03.24 19:30 „Pizza, Pasta & Politics“ – Der 
Feierabend Stammtisch

Junge Union Erlangen Tio, Südliche Stadtmauerstraße 1 A


